
 
 

 

 
Warum bin ich in einer Partei? Newsletter Nr. 11 

Gemeinderatswahlen sind Personenwahlen. Warum bin ich dann Mitglied einer 
Partei?  

Als ich vor sechs Jahren von einem Freund aufgefordert wurde, im Rahmen einer 
Ersatzwahl in Aesch als Kandidat anzutreten, war ich ein politischer Anfänger und 
komplettes «Greenhorn».  

Ich habe zwar immer pflichtbewusst an Wahlen und Abstimmungen 
teilgenommen, war leidlich informiert und hatte mehr oder minder fundierte 
Meinungen zu anstehenden Themen. Allerdings war ich durch Familie und intensive 
berufliche Reisetätigkeit stark beansprucht und darum nie aktiv in der Politik. Von 
Gemeindepolitik hatte ich keine Ahnung und im Dorf kannte mich damals ausser 
den Nachbarn und einem Freundeskreis kaum jemand. 

Schliesslich liess ich mich aber überzeugen, zu kandidieren und bin gleichzeitig der 
FDP beigetreten. Die Stimmberechtigten erhalten dadurch eine Vorstellung meiner 
politischen Positionen und ich habe die Möglichkeit, von erfahrenen FDP-
Kolleginnen und -Kollegen Nachhilfeunterricht im politischen Handwerk zu 
erhalten. 

 
Die Wahl der Partei fiel mir sehr leicht, da ich in meinem gesamten erwachsenen 
Leben die FDP-Grundwerte wie liberale Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik, 
Selbstverantwortung, Wettbewerb und gesunde Staatsfinanzen stets hochgehalten 
und mich gegen Bevormundung, Bürokratie und einen aufgeblähten Staat gewehrt 
habe. 
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Wenn Du mehr erfahren 
möchtest, klicke auf die 
Schaltfläche oder den Link unten 
und besuche meine Website.  

Dort findest Du neben diesem 
Diagramm noch weitere 
Informationen zu meiner 
politischen Tätigkeit.  

 

 

 

 

 
https://andre-guyer.ch/ 
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